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Objekt: Uhrkapsel einer
Spindeltaschenuhr

Museum: Drilandmuseum
Neustraße 31
48599 Gronau (Westfalen)
02562/12688
p.koenemann@gronau.de

Sammlung: Alltagskultur und Volkskunde

Inventarnummer: 1981-339

Beschreibung
Uhrkapsel einer Spindeltaschenuhr. Das runde Gehäuse aus Messingblech ist aus zwei
Teilen gefertigt und von der Außenseite mit rot-schwarz gemustertem Schildpatt belegt. Die
äußeren Metallfassungen sind versilbert. Über einen eisernen Drücker lässt sich der an
einem Scharnier befestigte Deckel öffnen, welcher ursprünglich ein rundes Sichtfenster aus
Glas besaß. Seitlich befindet sich eine Aussparung für den Drücker der Uhr, an dem auch
eine Kette befestigt werden konnte. Die im Inneren befindliche Taschenuhr fehlt.
Kunstvoll gearbeitete Taschenuhren sind und waren ein Symbol für Reichtum und Ansehen.
Das vorliegende Modell zeugt vom Aufstieg des Bürgertums in der Mitte des 19.
Jahrhunderts.

Grunddaten

Material/Technik: Messing, Eisen, Schildpatt
Maße: H 2,7 cm; D 6,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Schildpatt
• Taschenuhr
• Uhrgehäuse
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